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Luxusaktien glanzen an der Borse

Das Geschift der fiihrenden Hersteller von Luxusgiitern lauft prachtig. Die Branche
profitiert von einem starken Dollar.

TANJA KUCHENBECKER | PARIS

Luxus ist wieder im Trend. Das Jahr 2005 endet fiir die groRen Anbieter wie LVMH, Dior,
Hermeés oder PPR (Pinault-Printemps-Redoute) glanzend. Die Aktien profitierten von der
weltweit steigenden Nachfrage nach Luxusprodukten. Positiv ausgewirkt hat sich auch der
Anstieg des Dollars gegeniiber dem Euro, weil mehr als 70 Prozent der Luxusartikel
aulRerhalb Europas verkauft werden. Die Aktien der Branche haben im laufenden Jahr
deutlich an Wert gewonnen, zum Teil um 30 Prozent oder mehr. Und die Aussichten fir das
kommende Jahr sind positiv. Analysten erwarten, dass die Aktientitel im nachsten Jahr
weiter zulegen — wenn auch nicht mehr so rasant.

Gleich mehrere Brokerhauser empfehlen die Branche. ,Bei den Unternehmen ist die
Nachfrage sehr deutlich. Selbst wenn das Wirtschaftswachstum in den USA und Asien sich
verlangsamen sollte, wird es doch auf einem hohen Niveau bleiben®, sagte eine Pariser
Analystin. Sie erwartet Kursgewinne in Hohe von funf bis zehn Prozent. Nathalie Longuet
von der Société Générale sieht das ahnlich und prognostiziert ebenfalls Zuwéachse von bis zu
zehn Prozent.

Nach einer dreijahrigen Krise nach dem Terroranschlag vom 11. September 2001 hat sich
die Luxusindustrie erholt. Im vergangenen Jahr verzeichnete die Branche
Absatzsteigerungen von funf Prozent. In den USA nimmt die Nachfrage nach Luxusgutern
zu. Besonders brummt auch das Geschaft in den aufsteigenden Markten wie Asien. Fir
China werden in Zukunft jahrliche Steigerungen von 20 Prozent fiir die Luxusguterindustrie
erwartet. In China zeigt man ebenso wie in Russland Luxus ganz ostentativ. Je teurer, desto
besser. Experten schatzen, dass schon 60 Millionen Chinesen etwa so viel verdienen wie
Européaer in héheren Chefpositionen. Und in Russland verzeichneten viele
Luxusunternehmen Umsatzsteigerungen von tber 30 Prozent im Jahr 2004, im Jahr 2005 ist
mit ahnlichen Steigerungen zu rechnen.

Das wirkt sich positiv auf die Aktienkurse aus. Rasant stieg im Jahr 2005 die Aktie des
Hauses Dior, das zur Luxusgruppe LVMH gehort. Sie legte von ihrem niedrigsten Stand in
Hohe von knapp 48 Euro um rund 50 Prozent zu. Der englische Modeschdpfer John Galliano
ist seit fast einem Jahrzehnt der Garant fir das trendige Image des Hauses — und fiir die
Verkaufszahlen. Allein in den USA und China gab es Zuwachse von rund 25 Prozent.
Bemerkenswert ist auch der Anstieg der Hermés-Aktie. Seit Designer Jean-Paul Gaultier die
Hermeés-Kollektionen entwirft, sind die Verkaufszahlen in allen Bereichen steil angestiegen.
Ein deutliches Plus verzeichnet auch die Aktie der Gruppe PPR, zu der unter anderem Gucci
und Yves Saint Laurent gehéren. Ein Grund dafur sind die jungsten positiven Umsatzzahlen
und die Erwartungen fiir das gesamte Jahr 2005. Bei diesen guten Aussichten flr den
Luxusmarkt verwundert es nicht, dass PPR mehr auf Luxusprodukte und die USA setzen
will. PPR-Chef Frangois-Henri Pinault rechnet in den USA in den kommenden finf Jahren
mit einem jahrlichen Wachstum des Luxusmarktes von sieben Prozent.

Der Aktienkurs von Konkurrent LVMH kletterte in diesem Jahr von 53 auf aktuell rund 75
Euro. Alle Luxusprodukte der Gruppe sind ein Erfolg. In den ersten neun Monaten dieses
Jahres stieg der Umsatz um elf Prozent an. LVMH, die weltweite Nummer eins der
Luxusbranche, war bisher vor allem in der Mode und bei Lederwaren aktiv. Doch seit einiger
Zeit setzt das Unternehmen zusatzlich auf Schmuck und Uhren — eine Branche mit
Umsatzsteigerungen von mehr als zehn Prozent im laufenden Jahr. LVMH ist in allen



Luxusbereichen vertreten. Deshalb sehen die Analysten viel Potenzial — wenn der Dollar
mitspielt. ,Sollte der Dollar weiter steigen, erwarten wir fir die Luxuswerte einen héheren
Anstieg als fur den Rest des Marktes®, sagte ein Pariser Analyst.
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[ Weitere Artikel zum Thema finden Sie im Handelsblatt-Onlinearchiv unter:
www.handelsblatt.biz ]



	Luxusaktien glänzen an der Börse

